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E R H E B U N G S B L A T T 
für

B E R U F U N G S V E R F A H R E N

Bitte vom Leiter der Organisationseinheit (Fakultät oder Zentrum) vollständig ausgefüllt unterschrieben elektronisch als Worddokument und als pdf-Dokument dem Senat übermitteln.
I. BEZEICHUNG DER AUSGESCHRIEBENEN PROFESSUR 

Professur für

………………….……………………………………………………………………..

Kennzahl der Ausschreibung
…………………………………………………………………………………………

II. ORGANISATIONSEINHEIT
Bezeichnung der Organisationseinheit
………………………………………………………………………………………….

Kontaktperson/en an der Organisationseinheit (mit Telefonnummer/n und eMail-Adresse)

………………………………………………………………………………………….

III. GUTACHTER (m/w) im Berufungsverfahren
Die Gutachter (m/w) werden „auf Vorschlag der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren des Fachbereichs“ (§ 98 Abs 3 UG) eingesetzt. 

Vorschlagsberechtigte Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren:

Name, Funktion und Stellung im Fachbereich
Anzahl der Gutachter (m/w)
Nach dem Gesetz sind mindestens zwei Gutachter (m/w) zu bestellen, darunter zumindest ein externer Gutachter (m/w). Es können aber auch mehrere Gutachter (m/w) bestellt werden.

Anzahl der Gutachter (m/w), die bestellt werden sollen:
Vorschlag der Personen 
Bitte mindestens sechs Personen als Gutachter vorschlagen, darunter zumindest drei externe Gutachter, die im Voraus ihr Einverständnis gegeben haben. Es sollen jedenfalls zwei Personen mehr vorgeschlagen werden, als Gutachter bestellt werden sollen. 
Vorschlag für interne Gutachter (m/w)

Namen, Funktion, eMail-Adresse 

……………………………………………………..……………….

……………………………………………………………………...

Vorschlag für externe Gutachter (m/w)

Namen, Tätigkeitsort, Funktion, Venia, Fachgebiet, Post- und eMail-Adresse, 
……………………..………………………………………………..
……………………………………….  …………………………….
………………………………………………………………………

………………………………………………………………………
Die externen Gutachter (m/w) haben vorweg ihr Einverständnis zur Mitwirkung im Berufungsverfahren gegeben.   






    O  ja.    O Nein. 

Der Vorschlag wurde erstellt 

O
bei einem Treffen der Professoren des Fachbereichs (m/w) am ……………………………  oder

O
in einem elektronischen Konsultationsverfahren in der Zeit von ………………………. bis …………………., an dem alle Professoren des Fachbereichs (m/w) beteiligt waren.

IV. BERUFUNGSKOMMISSION

IV.1 Vorgeschlagen wird folgende Größe und Zusammensetzung der Berufungskommission: 
 (max. 9 Mitglieder; Mehrheit der Professoren (m/w), mind. je 1 Mitglied aus der Personengruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter (m/w) im Forschungs-, Kunst- und Lehrbetrieb und der Studierenden, mögliche Varianten: z.B. 5:2:2, 5:3:1, 5:1:3, 5:2:1, 5:1:2,  4:2:1, 4:1:2, 3:1:1 )
…………………………………………
IV.2 Mitglieder der Berufungskommission:

Vorschlag der Professoren (m/w):
Name, Funktion und eMail-Adresse
Der Vorschlag wurde erstellt 

bei einem Treffen der Professoren des Fachbereichs (m/w) am ……………………………  oder

in einem elektronischen Konsultationsverfahren in der Zeit von ………………………. bis …………………., an dem alle Professoren des Fachbereichs (m/w) beteiligt waren.

Vorschlag der Universitätsdozenten (m/w) und Wissenschaftliche Mitarbeiter (m/w) im Forschungs-, Kunst- und Lehrbetrieb

Name, Funktion und eMail-Adresse:

Der Vorschlag wurde erstellt bei einem Treffen der Universitätsdozenten und wissenschaftlichen Mitarbeiter (m/w) des Fachbereichs am …………… oder im Wege eines elektronischen Konsultationsverfahrens in der Zeit von …………………. bis ……; Nominierungen am …………….… bestätigt durch die Unterschrift von ………………………, dem  Listenführer (m/w) der stimmenstärksten Fraktion/en.

Studierende:

Name und eMail-Adresse:
Nominierung durch die Studienvertretung erfolgt.
Einberufer (m/w)
Bekanntgabe des an Lebensjahren ältesten Mitglieds aus der Personengruppe der Universitätsprofessoren (m/w) der Universität Wien

……………………………………………………
…………….…………………………………………………………………….
Datum und Unterschrift der Leiterin/des Leiters der Organisationseinheit
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